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Yula Lada Ostwind (*1977) ist freischaffende Künstlerin in Berlin. 

In ihrer künstlerischen Praxis verbindet sie Malerei, Bewegung und 

performative Elemente zu interdisziplinären Arbeiten, die sich mit 

metaphysischen Fragestellungen, der Wahrnehmung von Körper, Raum 

und Zeit sowie mit der Schönheit und Fragilität der sichtbaren Welt 

auseinandersetzen. 

Ihre Arbeiten entstehen an der Schnittstelle von Bild, Bewegung und 

Atmosphäre und umfassen Ausstellungen, Performances sowie 

partizipative und ortsbezogene Formate im öffentlichen und 

institutionellen Raum. Im Zentrum ihrer Praxis stehen konzeptionelle 

Recherche, eigene Autorschaft und die kontinuierliche 

Weiterentwicklung einer individuellen künstlerischen Sprache. 

Nach einer akademischen künstlerischen Grundausbildung in der ehemaligen UdSSR absolvierte 

sie 2002 ihr Diplom / Master of Art im Bereich Bildende Kunst, Visuelle Kommunikation und 

Plastischer Ausdruck in Frankreich. 

Von 2008 bis 2012 war sie Mitbegründerin und Leiterin einer Plattform für zeitgenössische Kunst 

und performatives Theater in Berlin und verantwortete dort künstlerische, organisatorische und 

administrative Prozesse. Parallel dazu entwickelte sie freie Kunst- und Bildungsprojekte mit 

Jugendlichen, Kindern und kulturellen Einrichtungen. 

Neben ihrer freien künstlerischen Arbeit war sie viele Jahre im kunstpädagogischen Bereich tätig 

und initiierte künstlerische Projekte in Kitas, Jugendclubs, Theatern und sozialen Einrichtungen. 

Seit 2024 arbeitet sie erneut vollständig freischaffend als Künstlerin und Kunstpädagogin in 

Berlin. 

Ihre Arbeiten wurden in Einzel- und Gruppenausstellungen in Berlin präsentiert, darunter die 

Ausstellungsreihe „Moving Trace“ (2024/2025) sowie die Einzelausstellung „Metaphysische 

Gedanken“ (2026) in der Evangelischen Kirche Zur Frohen Botschaft in Berlin. 

2024 wurde ihr Gemälde „Hand des Schicksals“ für den Kunstpreis Deutschland 2024/25 in 

Hannover nominiert. 2025 folgte die Nominierung für den 30. Kunstpreis Eisenturm Mainz – 

Hans-Jürgen-Imiela-Gedächtnispreis. 
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